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Waldgeflüster 
Vereinszeitschrift des 

VfL Grafenwald 28/68 e.V. 
95. Ausgabe - Mai 2016 

16. Mai 2016 
28. Spieltag 

 
  

    
 

 
 
 

                                              Einrad Deutsche Meisterschaften

13:00 Uhr Preußen Gladbeck IV – VfL Grafenwald II 
13:15 Uhr VfL Grafenwald III – SW Buer-Bülse II 
15:00 Uhr VfL Grafenwald  – SV Hansa Scholven 
17:00 Uhr VfL Grafenwald Damen  – Schwarz-Blau Gladbeck 
 
 
19:30 Uhr 

 
19.Mai 2016 
Schwarz Blau Gladbeck  

–  
 
VfL Grafenwald IV 
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Auf zum Saisonendspurt 
 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 

 

die Saison 2015/ 2016 neigt sich dem Ende entgegen. 

Damit endet die erste vollständige Saison mit dem neuen Kunstrasenplatz. Ein durchweg 
positives Fazit können wir ziehen. Die Mühen und Anstrengungen der vielen Beteiligten haben 
sich wirklich gelohnt! Insbesondere in den Zeiten mit schlechtem Wetter zeigen sich die Vorteile 
des Kunstrasenplatzes. Wir haben kaum Trainingszeiten ausfallen lassen müssen, und der Spaß 
ist um einiges höher als auf dem alten Aschenplatz. 

Daher noch mal vielen Dank an allen Beteiligten! 

 

In der letzten Ausgabe habe ich Ihnen versprochen, dass ich Sie über Neuigkeiten bei den 
Trainern der zweiten Mannschaft und den Damen informiere. Erfreulicherweise kann ich Ihnen 
mitteilen, dass wir sowohl mit Michael Zolna für die Zweite als auch mit dem Duo Herbert 
Lanfermann und Bernd Drews für die Damen in die neue Saison gehen. Es freut mich, dass wir 
bei diesen beiden Mannschaften mit den bekannten Trainern weiterarbeiten können. 

Sportlich zeigen sich die Mannschaften weiter sehr solide. 

Die erste Mannschaft musste leider sowohl im Derby gegen VfB Kirchhellen in der letzten 
Woche als auch im Spiel in Rentfort beim designierten Meister ohne Punkte wieder nach Hause 
kommen. Im Heimspiel gegen den Tabellenzweiten belohnte sich das Team von Sven Koutcky 
dafür mit einem verdienten Sieg. Dies obwohl die Elf unglücklich zum Halbzeitpfiff das 0:2 
hinnehmen musste. 

Auch die Reservemannschaften - zweite bis vierte - und die Frauen haben sich in ihren Ligen 
ebenfalls unter den Top Ten festgesetzt. Hierbei sind die Damen mit Platz drei am Weitesten 
vorn. 

In den letzten Spielen wünsche ich allen Mannschaften, dass noch der eine oder andere Punkt 
auf dem Konto gutgeschrieben werden kann, so, dass wir alle am 29. Mai einen schönen 
Saisonabschluss auf unserer Anlage feiern können. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Uwe Bromkamp 
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Derbybilanz 2015-2016: VfL 1 – VfB 1 
Höhepunkt der Rückrunde ohne VfL-Höhepunkt 

 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

as Dorfduell im Herbst gehörte sicher-
lich zu den besten Spielen, die der 
VfL Grafenwald in dieser Saison ab-

geliefert hat; 2:0 hieß es am Ende im Wald-
stadion. Leider konnte die Mannschaft von 
Sven Koutcky diese Leistung am vergange-
nen Sonntag nicht erneut abrufen und ver-
lor auf dem Rasenplatz an der Loewenfeld-
straße recht deutlich mit 0:3. Gute Noten 
verdiente sich auf Seiten der Grafenwälder 
Keeper Marvin Cyrus, der seine Farben bis 
zur 52. Minute vor einem Rückstand be-
wahrte. Dann erzielten Henrik Möhlmann, 
Fabian Mohs und Dominik Selm die Treffer 
für den VfB - und so blieb es Spekulation, 
was für den VfL möglich gewesen wäre, 
hätte Maurice Ogaza kurz nach der Pause 
die Chance zum 1:0 genutzt. 
Die Niederlage im Derby war nicht die ein-
zige Enttäuschung der letzten Wochen. 
Gegen den SC Schaffrath gewannen die 
Wöller souverän mit 6:0 durch die Treffer 
von Oliver Aspöck (8., 86.), Tobias Discher 
(25.), Dominik Ogaza (36.), Frederic Mal-
cherek (56.) und Tom Jansen (81.). Doch 
dann folgte ein Debakel gegen den BV 
Rentfort, der VfL kassierte beim Aufstiegs-
aspiranten acht Gegentreffer. So hatte sich 
das Team um Dominik Ogaza das Aufei-

nandertreffen mit den ehemaligen Mann-
schaftskollegen Tim Heer und Nico Haufe 
nicht vorgestellt. Trainer Sven Koutcky 
vermutete bei einigen seiner Spieler sogar 
ein Problem mit der Einstellung. 
Einen gänzlich anderen Eindruck hinterlie-
ßen die Wöller im Heimspiel gegen den Ta-
bellenzweiten, die Spielvereinigung Erle. 
0:2 lagen sie zur Halbzeitpause hinten, in 
Durchgang zwei wehrten sie sich gegen die 
drohende Niederlage. Erfolgreich: Oliver 
Aspöck und Maurice Ogaza lieferten inner-
halb von nur einer Minute Anschlusstreffer 
und Ausgleich, zehn Minuten vor Schluss 
bejubelte nicht nur Torschütze Pascal 
Duckheim das 3:2.  
Insgesamt boten die vergangenen vier Wo-
chen die ganze Bandbreite der Grafenwäl-
der Leistungsfähigkeit, die sich auch durch 
die bisherige Saison gezogen hat. Zwei 
Spiele bleiben unserer Ersten noch, um 
sich mit einem guten Gefühl aus dieser 
Spielzeit zu verabschieden. Am Montag ist 
Tabellendreizehnte zu Gast im Waldstadi-
on. Gegen Hansa Scholven haben die Wöl-
ler nach dem 0:2 im Hinspiel noch eine di-
cke Rechnung offen und in der Partie ge-
gen den SSV Buer II können sie den Hin-
rundenerfolg bestätigen. 
 

D  
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4. Mannschaft 
Die letzten 3 Spieltage im Überblick 

 
 

VON VOLKER SCHALT 

ch wünsche allen Mitgliedern 
vom VfL schöne Pfingsten. 
 

Die letzten 3 Spieltage hatte alles 
an Ergebnissen, was es im Fußball 
gibt. 
 
Unentschieden bei FSM Gladbeck, 
1:1 Tor Jens Kolke, Niederlage bei 
Etus Bismarck, 3:2 Tore Alex Löns, 
Rene, Sieg 2:1 zuhause gegen 
RWW Bismarck, Tore Marchello, 
Alexander 
 
Beim 2:1 Sieg standen uns nach 
langer Verletzungspause wieder 
Michael Sievers und Dennis 

Knöppke zur Verfügung. Herzlich 
Willkommen zurück. 
 
Bei noch 3 ausstehenden Spielen 
ist das Saisonziel (Platz 5) immer 
noch realistisch. Wer hätte das 
damals gedacht. 
 
Für alle, die uns in den Meister-
schaftsspielen unterstützt haben, 
lade ich zu Würstchen und Bier ein. 
Wir treffen uns zum Saison Aus-
klang am Freitag den 27.05.2016 
um 18:00 Uhr auf unserem Ver-
einsgelände (Rasenplatz). 
 
Bis dahin und alles Gute wünscht 
euch Volker Schalt  
 
 
 

I  
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Damenmannschaft: 
Siegesserie hält an 

 
VON ALINA FOCKENBERG & MARIA WEINFORTH 

ie letzten vier Spiele konnten 
die VfL-Ladies für sich ent-
scheiden. Den rabiaten Gegner 

VfL Gladbeck haben wir mit 6:0 ge-
schlagen. Das Spiel wurde nach der 
75. Minute abgepfiffen, nachdem sich 
von den zehn angetretenen Gladbe-
ckerinnen zwei "verletzten". Tor-
schützinnen waren Alina Fockenberg 
(4) und Carlotta Jansen (2), darunter 
mit einem Strahl auf die Torhüterin, 
wie er im Buche steht! 
In der darauffolgenden Woche konn-
ten wir gegen den Gegner DJK BW 
Gelsenkirchen, welcher mit zehn 
Spielerinnen auflief, mit 1:2 gewinnen. 
Torschützinnen waren Alina Focken-
berg und Fabienne Katzenski, die ihr 
erstes Tor für die Ladies schoss. 
Vergangenen Sonntag gewannen wir 
dann auch gegen den VfB Börnig mit 
2:0 durch eine super Teamleistung, 
zwei Tore von Alina Fockenberg und 
vor allen Dingen durch unsere Tor-
hüterin Laura Lehrich, die uns den 

Sieg durch eine Parade am Sechzeh-
ner rettete. 
Unser Sieg gegen den Erler SV war 
wohl selbst dem Schiedsrichter zu 
deutlich, er hat ein Tor in der Statistik 
unterschlagen. Das 6:0 schossen An-
na Schnieder (3), Fabienne Katzenski 
(2) und Alina Fockenberg heraus. 
Bei unseren Trainern Bernd Drews 
und Herbert Lanfermann müssen wir 
uns entschuldigen, dass das ein oder 
andere Mal erst die Nerven blank lie-
gen müssen, bevor drei Punkte mit 
nach Hause genommen werden 
können! 
Pfingstmontag gegen Schwarz-Blau 
Gladbeck wollen wir auch wieder drei 
Punkte holen und unseren Platz als 
Tabellendritter weiter verteidigen. 
Oder wie unser Trainer gerne sagt: 
"An und für sich will ich jedes Spiel 
gewinnen". 
In diesem Sinne "Zickzack Barcelona" 
und weiter geht's! 
 
 

 
 

Spieltag am 08.05.2016: 

SV Fortuna Herne DJK TuS Rotthausen  1:3 

VfB Börnig  DJK BW Gelsenkirchen 2:2 

VFL Gladbeck Spfr. Wanne-Eickel 3:0 

Erler SV VfL Grafenwald 0:5 

Schwarz-Blau Gladbeck SV Preußen Sutum  1:5 

SV Wanne 1911 RW Wacker-Bismarck 8:0 

D  
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Regionalpokal: 
Finale unserer U15-Juniorinnen am 11 Juni 

 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

ie U15-Juniorinnen des VfL Gra-
fenwald spielen in diesem Jahr um 
den Regionalpokal der Kreise 

Gelsenkirchen und Herne. Das Finale 
wird am 11. Juni 2016 auf der Kunstra-
senanlage der Glück-Auf-Kampfbahn in 
Gelsenkirchen (Anpfiff 14 Uhr) stattfin-

den. Gegner ist das Team von Eintracht 
Erle. 
Die Grafenwälderinnen gewannen im 
Halbfinale beim Erler SV 08 mit 1:0. In 
der Begegnung, die erst in der letzten 
Minute der Verlängerung entschieden 
wurde, bewiesen sie echte Pokalqualitä-
ten. 
 

 

 
 

U17 Juniorinnen 
Danke an die beiden Co-Trainer Berthold Josten und Ludger Fockenberg 

 
VON MICHAEL SCHLAUTMANN 

ie U17 Mädels verlieren ihre Co-
Trainer. Viele Jahre haben die Co-
Trainer der U17, "Betschi" Bert-

hold Josten und "Lutsche" Ludger 
Fockenberg, auf und neben dem Platz 
geholfen...und nun ist "Schicht am Platz" 
für die beiden. Mit Beginn der neuen 
Saison sind Betschi und Lutsche "nur" 
noch Spielerinnen-Vater ihrer Töchter 
bei den Damen des VfL. 

Grund genug einmal DANKE zu sagen. 
Danke für euren ehrenamtliche Einsatz 
im Dienste der Jugend, Danke für die 
Hilfe und Unterstützung der Trainer Ste-
phan Fockenberg und Michael Schlaut-
mann, Danke für all die schönen Mo-
mente, euren Rat, eure Anfeuerung, eu-
re Fahrdienste....Danke für alles! Bleibt 
gesund und auf ein Wiedersehen bei 
den Damen des VfL.... 
 
 

D  

D  



IMPRESSUM 
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Jahrgangsdilemma in der Jugend: 
Eine Verbandsentscheidung und deren Folgen 

 
VON MICHAEL SCHLAUTMANN 

o oder so ähnlich ist die Realität…. 
 
Lieber Verein, liebe Entschei-

dungsträger beim Fußballverband, 
 
"Ich bin alleinerziehende Mutter eines 6-
jährigen Jungen. Max ist etwas zurück-
haltend, kleingewachsen..., aber er hat 
einen guten Freund, Moritz.  Beide ge-
hen in die gleiche Schulklasse und beide 
möchten gerne zusammen Fußball spie-
len. 
Aber da gibt es ein Problem: Max ist im 
Dezember geboren und Moritz im Janu-
ar, beide trennen gerade einmal 5 Tage! 
Warum ist das problematisch? Ganz ein-
fach…schlaue Köpfe beim Fußballver-
band haben entschieden, dass die Ju-
gendmannschaften nicht mehr "schul-
klassenweise", sondern "jahrgangswei-
se" spielen müssen. 
Bingo, Max "muss" somit in der älteren 
Jugendmannschaft spielen, er ist halt 5 
Tage zu alt um mit Moritz zusammen in 
einer Mannschaft spielen zu können. 

Was für ein Quatsch....so macht man 
Freundschaften kaputt... Beide haben 
nun keine Lust mehr Fußball zu spie-
len…was soll ich machen? Ich teile mir 
mit Moritz Mutter den Fahrdienst, denn 
wir wohnen nicht um die Ecke... 
Der Verein möchte keine Ausnahme 
machen und Moritz in die ältere Mann-
schaft hochziehen, er würde zudem in 
der jüngeren Mannschaft fehlen und 
macht man eine Ausnahme, dann folgen 
weitere…und weitere…auch irgendwie 
verständlich…so ein Quatsch…wer hat 
sich das bloß einfallen lassen? 
Bitte, bitte, liebe Entscheidungsträger 
beim Verband, macht das wieder rück-
gängig und lasst die Jungen und Mäd-
chen wieder klassenweise spielen…so 
wie früher...erkennt bitte die Nöte und 
Sorgen der Vereinsverantwortlichen, der 
Kinder und Eltern.  
 
Manchmal zeigt man Stärke, indem 
man Fehler erkennt und rückgängig 
macht. Seid stark!" 

S  
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1.Senioren Kreisliga A1       2.Seniroen Kreisliga B1 
 

      
 

3.Senioren Kreisliga C1       4.Senioren Kreisliga C2 
 

      
 

Frauen Kreisliga A 
 

 



WERBUNG 
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Unsere Geburtstags-Kinder im Mai und Juni 
 

 

 
Schon gewusst? 

Das Durchschnittsalter unserer Geburtstags-Kinder im Mai und Juni beträgt: 
33 Jahre!!! 
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Einrad 
Kleine ganz groß 

 

VON KATHI BOLL 

ie Einrad Abteilung des VfL Grafenwald 
blickt zurück auf eine erfolgreiche, ner-
venaufreibende und spannende 8. Deut-
sche Meisterschaft im Einrad Freestyle. 

Anfang Mai richtete der erfolgreiche Verein die 
Meisterschaft in der Dieter-Renz-Halle aus. 
Trotz sommerlichen 25 Grad und strahlendem 
Sonnenschein ließen es sich Hunderte begeis-
terte Zuschauer nicht nehmen, das Spektakel 
anzuschauen. Denn die rund 230 Einradfahrer 
aus 19 verschiedenen Vereinen aus ganz 
Deutschland hatten wieder einmalige Küren im 
Gepäck und begeisterten mit tollen Kostümen, 
beeindruckenden Einradtricks und liebevoll 
durchdachten Showeinlagen. 
 
In den Kategorien Einzel-, Paar-, Klein- und 
Großgruppenküren wurden die Deutschen 
Meistertitel vergeben. Und in allen Kategorien 
waren auch immer die ehrgeizigen Fahrer des 
VfL Grafenwald oben mit dabei. 
In den Einzelküren schaffte es Jan Vocke auf 
den dritten Platz bei den Männern. Lisa Rott-
mann darf sich von nun an Vize-
Juniorenmeisterin nennen. Sie begeisterte die 
Jury mit ihrer Kür zum Thema „Supergirl“. Eine 
wahre Kämpferin ist auch Lara Kubiczek. Sie 
freut sich über den Meistertitel in der Expert 
Kategorie „Damen 15+“ und das zu Recht. Sie 
absolvierte sowohl im Vorlauf als auch im Fina-

le einen fehlerfreien Durchlauf ihrer Kür zum 
Thema „Warrior“. 
Doch nicht nur in ihrer Einzelkür glänzte die 16-
jährige Grafenwälderin, auch mit ihrer Paarkür-
Partnerin Leah Herbert kam sie in die Finalläu-
fe. Beide freuen sich über den dritten Platz in 
der Expert Kategorie „Paarkür 15+“. 
Eine schöne Überraschung feierte ebenfalls die 
Kleingruppenkür des VfL. Die acht Fahrerinnen 
entschieden sich zu einem spontanen Auftritt 
und meldeten sich zwei Wochen vor der Meis-
terschaft nach. Trotz der kurzen Trainingspha-
se erreichten sie freudestrahlend den dritten 
Platz. Ebenfalls auf den dritten Platz landete 
die Großgruppenkür 15+ des Grafenwälder 
Vereins. 
Doch am meisten freuten sich wohl die kleins-
ten Fahrer des VfL Grafenwalds. Die Groß-
gruppenkür unter 15 Jahren lieferte einen na-
hezu perfekten Durchgang ihrer Kür zum The-
ma „Pizzabäcker“ und erreichten damit den ers-
ten Platz. So waren an der diesjährigen Deut-
schen Meisterschaft mal die kleinen Fahrerin-
nen ganz groß. 
 
Ein besonderes Dankeschön richtet der Verein 
auch an die zahlreichen Helfer, die eine solche 
Meisterschaft erst möglich gemacht haben. 
Nun blicken die Fahrer nach vorne. Sie berei-
ten sich auf die Weltmeisterschaft in Spanien 
vor und sind guter Dinge auch dort tolle Ergeb-
nisse zu erzielen. 
 

   

D  
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